
 

 

 
 

 

Einladung und Ausschreibung 
Baden-Württembergische Meisterschaft NK/SSP 

24. Februar 2024 in Baiersbronn / Skistadion  
                  100 Jahre Ruhesteinschanze 
Ruhestein 

Veranstalter: Skiverbände Baden-Württemberg 
Durchführender Verein: ARGE Ruhestein / Vereine SV Baiersbronn 

  



 

 

 

Organisation: 

Wettkampf-/Rennleiter: Wolfgang Hammann 

örtliche Leitung: Andreas Adam 

Streckenchef: Tino Uhlig   

Wettkampfbüro/Zeitnahme: SVB / SV Mi-O                  

Wettkampfstätte: Skistadion Ruhestein 

Wettkampfgericht: nach DWO                              

Sanitätsdienst: Bergwacht Obertal 

 
Meldungen: 

Schriftlich, mit allen erforderlichen Angaben und Kontaktadresse an: ski@sv-baiersbronn.de 

Ausschließlich Ober Meldeformular, unter www.svb-ski.de/veranstaltungen abrufbar. 

Meldeschluss: Donnerstag, 22. Februar 2024 / 12 Uhr -Keine Nachmeldungen möglich-    

Auslosung: Freitag, 23. Februar 2024 

Startnummernausgabe ab ca. 1 Stunde vor Start im Skistadion Ruhestein (vereinsweise) 

Startgeld: Kombination 16,- EUR / Skisprung 8,- EUR pro gemeldetem Teilnehmer 

 
Siegerehrung: 

Jeweils zeitnah nach Beendigung der Wettkämpfe im Skistadion Ruhestein 

(Ausgabe der Sachpreise nur an anwesende Läufer) 

 
Weitere lnformationen zur Ba-Wü unter www.svb-ski.de (Schnee-lnfo, Strecken-lnfo, Startlisten, 

Ergebnisse) 

 
Haftung Der Veranstalter sowie der durchführende Verein übernehmen keine Haftung für 

Schäden jeglicher Art, den Wettkämpfern und Dritten gegenüber 
 

Bildmaterial Alle Athleten (bzw. deren Erziehungsberechtigten), die an der Veranstaltung 

teilnehmen, willigen ein, auf Foto -oder Videomaterial abgebildet zu werden. 
Dieses Bildmaterial wird u.a. zur Berichterstattung im lnternet oder der lokalen 

Presse verwendet. 

mailto:ski@sv-baiersbronn.de
http://www.svb-ski.de/veranstaltungen
http://www.svb-ski.de/


 

 

 
 

 

Programm / Ablauf 
 

Meldeschluss: Donnerstag, 22. Februar 2024 / 12 Uhr -Keine Nachmeldungen möglich- 
 

Samstag, 24. Februar 2024 

 
Klassen und Strecken:  Runde je 1,5 km 

 
S 12 / S 13 w 1 Runde 
S 12 / S 13 m 2 Runden 

S 14 / S 15 w 2 Runden 

S 14 / S 15 m 3 Runden 

Jugend / Damen 3 Runden 

Jugend / Herren 4 Runden 
 

Zeitablauf 

9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

 
Training: auf der K 60m Anlage mit Startnummern wegen Anlauflängen 

 
Wettkampf: 12:00 Uhr: 2 Wertungsdurchgänge 

                                                      15.00 Uhr: Start Gundersen Langlauf 

Anschließend Siegerehrung 

Titel Einzelwettbewerb: 

 

Skispringen: Schülermeister/in S 12/13 m  u.  w – Schülermeister/in S 14/15 m u . w      

Jugend / Herrenmeister –  Jugend / Damenmeisterin 

Nord. Kombination:  Schülermeister S 12/13 m - Schülermeister  S 14/15  m                     

Schülermeisterin S 12 bis 15 ,       Jugend / Herrenmeister  –  Jugend / Damenmeisterin 

 

Aufgrund der Meistertitel springt S12 /S13 von derselben Anlauflänge und  auch S14 und S15,       

sowie Jugend / Herren und Damen. 



 

 

 

 

Haftung: 
 

1. Risikobeurteilung und Eigenverantwortlichkeit der Teilnehmer: 

ln der DSV-Aktivenerklärung für den Erhalt ihres Startpasses haben die Teilnehmer detailliert erklärt, von den 

wettkampfspezifischen Risiken und Gefahren Kenntnis zu haben sowie diese zu akzeptieren. Weiter darüber 

informiert zu sein, dass sie, insoweit bei der Ausübung der von ihnen gewählten Skidisziplin, Schaden an Leib oder 

Leben erleiden können. Schließlich haben sie sich verpflichtet eine eigene Risikobeurteilung dahingehend 

vorzunehmen, ob sie auf Grund ihres individuellen Könnens sich zutrauen die Schwierigkeiten der Strecke bzw. 

Anlage sicher zu bewältigen und sich zudem verpflichtet auf von ihnen erkannte Sicherheitsmangel hinzuweisen. 

Durch ihren Start bringen sie zum einen die Geeignetheit der Strecke zum Ausdruck sowie zum anderen deren 

Anforderungen gewachsen zu sein. Zudem haben sie in der Aktivenerklärung ausdrücklich bestätigt, für das von 

ihnen verwendete Material selbst verantwortlich zu sein. Diese Erklärungen sind gerade auch für diesen Wettkampf 

verbindlich. 

 
2. Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen: 

 
Der Teilnehmer am Wettkampf akzeptiert, wenn er im Wettkampf einen Schaden erleidet und der Meinung ist, den 

zuständigen Organisator bzw. dessen Erfüllungsgehilfen treffe hierfür ein Verschulden, dass diese im Hinblick auf 

Sachschaden nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit haften. Diese Erklärung gilt auch für den Rechtsnachfolger 

des Athleten. Der Teilnehmer erklärt sich weiter bereit, sich mit den jeweiligen Wettkampfbestimmungen vertraut zu 

machen. Wenn durch seine Teilnahme am Wettkampf ein Dritter Schaden erleidet, akzeptiert er, dass eine eventuelle 

Haftung allein ihn treffen kann. Es dient deshalb seinem eigenen lnteresse, ausreichend Versicherung



 

 



 

 

 


